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Spezial-«Touren»-Bericht

Die Idee dieser Tour wurde im Juli mit
einem Telefon des Jugendamtes Bern
wiedergeboren. Die Vorbereitung wurde dann
nach einigen Abklärungen mit dem Näherrücken

des Termins immer hektischer, die
Materialliste immer länger. Schliesslich
schleppten 7 JOIer und Jugendleiter/innen
am Samstagmittag in grossen Rucksäk-
ken und mit einem Einachser allerhand
Expeditionsmaterial vom Clublokal zur
grossen Wand. Da gab es Fix- und andere
Seile, Blech, Teppiche und Holzbretter zum
Einrichten der Stände, etwa 15 Gstältli für
die vielen unangemeldeten Teilnehmer,
eine Informationswand, viele Prospekte
und Kleber für die Presse und die interessierte

Öffentlichkeit. Zum Glück konnte der
Expeditionsraum mit Gittern und Parkverboten

grossräumig abgesperrt werden. Die
Expedition verlief dann überaus erfolgreich,

und die meisten Teilnehmer waren
schon nach 5- bis 10minütiger Anstrengung

vollumfänglich zufrieden. Zu kleineren

Zwischenfällen kam es nur, als sich ein
JOIer falsch anseilte und - prompt vom
Fotografen erwischt - in die Tagespresse
gebracht wurde. Zudem hat sich ein
Jugendleiter in einer äusserst schwierigen
Verschneidung fast verstiegen, so dass hier
auf eine detaillierte Routenbeschreibung
besser verzichtet wird.

So gab es ungezählte Einzelschicksale, vom
«da geh ich für kein Geld der Welt hinunter»
bis zum «das ist jetzt wirklich eine gute Idee
des SAC». Als Beispiel sei hier der siebenjährige

Sascha erwähnt, der am Samstag
viermal in ein Gstältli schlüpfte und sich
dann am Seil doch nicht getraute. Beim
fünften und sechsten Mal hat es dann aber
geklappt, und am Sonntag konnten wir ihn
fast nicht mehr bremsen.

Allen Helfern sei hier nochmals bestens
gedankt. Und diejenigen, die es verpasst
haben, am 31. August/1. September 1996
dabei gewesen zu sein, müssen eben besser

aufpassen, wenn wir das nächste Mal
das Abseilen von der Münsterplattform
durchführen.

Der Expeditionsschreiber

Subsektion
Schwarzenburg

Jubiläum
Erstmals werden sämtliche Touren (SAC/
J+S) in einem gemeinsamen Programm
bekanntgegeben. Im Prinzip können auf
allen Touren sowohl Mitglieder des SAC als
auch der SAC-Jugend teilnehmen, wobei
auf J+S-Touren die Jugendlichen und auf
den übrigen Touren die Erwachsenen
Vorrang haben. Die jeweilige Tourenleitung
entscheidet über die Möglichkeit zur
Teilnahme. Bitte Anmeldefristen beachten!
Tourenbesprechungen finden am monatlichen

Höck im Restaurant Bühl in Schwarzenburg

statt.

Programm
(Detaillierte Angaben siehe Jahresprogramm)

November

1. Fr
9./10. Sa/So

22. Fr.

November-Höck
Jubiläum 96:
Gemeinsamer Abschlussabend

SAC und SAC-Jugend
Rucksackerläsete
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Kartengruss aus Übersee

MONO LAKE AT DAWN |*f|| nDcr
MONO LAKE TUFA STATE RESERVE,CALIFORNIA UULUHüL

Mono Lake Is one of California's oldest lakes and it is an
important nesting area for migratory birds. The Tufa/^1
Towers were formed from deposits of calcium carbonat^f* qpp ?4t\
and were exposed when the water level receded. K / M
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Vielen Dank den unternehmungslustigen
Schwarzenburger SAC-Kameradinnen und
-Kameraden für die «Greetings». Sie zogen
aus, um das weite, sonnige Kalifornien zu
entdecken. Wir, in «small Switzerland»
Zurückgebliebenen, freuen uns alle auf Euren
Erlebnisbericht!

es

JO Schwarzenburg

Treffpunkt 4023 m ü.M.

Mit Schülern
auf den Weissmies

Das Ersatzprogramm wurde wegen
schlechtem Wetter durchgeführt.
Es war Klettern angesagt im «Magnet» und
im Klettergarten «Pelzli».

Teilnehmer:

Führer: Martin Gerber
Leiter: Thomas Peter

Rolf Leuthold
Teilnehmer: Daniel Mader

Beatrice Mader
Alfred Zbinden

Margot Zbinden
Urs Räz
Marco Burri
Andreas Nydegger
Christoph Burri
Markus Riesen
Karin Bracher
Michael Bracher
Andrea Peter
Rebekka Graf

Samstag, 24. August 1996

Um 08.45 trafen wir uns in Schwarzenburg
beim Bahnhof. Mit anfänglichen Schwierigkeiten

fuhren wir mit dem Bus nach Bern
und holten beim Tierspital Fredi ab. Danach
fuhren wir nach Niederwangen ins
«Magnet» zum klettern, denn es Regnete immer
noch. Wir Neulinge lehrten noch einige
Sicherungsknoten bis es los gehen konnte.
Ein paar hatten vom Magnet Kletterschuhe
die nach einer weile klettern schon defekt
waren.
Um 15.00 Uhr ging es weiter in Richtung
Basel. Im Bus hatten wir Probleme mit dem
Radio. Vor Basel bogen wir Richtung See-
wen ab. (Da unser Chauffeur die Zeichen
von Thomas nicht bemerkte fuhren wir fast
bis Basel)

Beim Klettergarten Pelzli.
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